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P r o t o k o l l  
 
Verbundweiterbildung Allgemeinmedizin Halle-Saalekreis (VAHS) am 26.05.2021  
 
 
Beginn: 18:00 Uhr  Ende: 19:15 Uhr 
Leitung: Franka Rammelt-Bärthel, Sprecherin der VAHS 
Protokoll: Till Hartmann, Sprecher der VAHS 
 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste  
 
Frau Rammelt-Bärthel als Sprecherin der VAHS begrüßt die Anwesenden.  
 
TOP 1: Vorstellungsrunde  
 
Der guten Tradition folgend stellen sich alle Anwesenden mit ihren Tätigkeitsfeldern vor. 
 
Für die VAHS:  
Frau Rammelt-Bärthel, Sprecherin, FÄ für Allgemeinmedizin (AM) in Anstellung in Halle.  
Herr Hartmann, Sprecher, FA AM, seit 2017 in eigener Niederlassung mit einer angestellten 
FÄ AM in Landsberg. Außerdem verbandspolitisch aktiv im Hausärzteverband. 
 
Für KOMPAS:  
Frau Henckel und Herr Ibs als nichtärztliche Weiterbildungsmanager*in des KOMPAS Halle.  
Herr Longard als FA AM und ärztlicher Weiterbildungsmanager.  
 
Ärztinnen und Ärzte in WB: 
Herr Bouillon, im 4. Jahr der WB ambulant angestellt.  
Frau Dridi, FÄ für Gynäkologie – 2. Jahr des Quereinstiegs in die AM 
Frau Knorr, im 4. Jahr der WB 
Herr Heinicke, FA für Anästhesie im Quereinstieg 
Herr Staufenbeil, im 3 Jahr der WB ambulant angestellt 
Frau Weiß, im finalen WB-Jahr, ambulant angestellt 
Herr Müller, im 4. Jahr der WB in einer Landarztpraxis 
 
Als Fachärztinnen: 
Frau Dr. Hintzsche, FÄ AM in Halle.  
Frau Stumpe, FÄ AM in Hohenthurm, Regionalverantwortliche der KOSTA für den 
Weiterbildungsverbund Halle-Saalekreis 
 
Als Gäste:  
Frau Dr. Ruschke, FÄ für Chirurgie und Radiologie, Ärztliche Direktorin des 
Diakoniekrankenhauses Halle 
 
 
 
TOP 2: Ist-Stand VAHS/KOSTA/KOMPAS Halle 
 
Frau Henckel berichtet über derzeit 137 am KOMPAS Halle eingeschriebene ÄiW. Der nächste 
Seminartag ist als Online-Veranstaltung für den 25.06.21 geplant. Herr Ibs gibt bekannt, dass 
mittlerweile auch Termine für das Mentoring-Programm im Burgenlandkreis (02.06.) und 
Mansfeld-Südharz (21.07.) feststehen. Anmeldungen für alle KOMPAS Veranstaltungen sind 
über www.kompas-weiterbildung.de möglich.  
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TOP 4: Neue Homepage des KOMPAS: kompas-weiterbildung.de  
 
Der Tagesordnungspunkt wird wegen technischer Probleme beim screen sharing mit der 
Diakonie vorgezogen. Herr Ibs berichtet über die neue Homepage des KOMPAS. Hier entsteht 
ein modernes und hochfunktionales Drehkreuz für sämtliche Schnittmengen der 
allgemeinärztlichen Weiterbildung. Es können sich Studierende, ÄiW und Weiterbilder 
registrieren und auf alle angebotenen Veranstaltungen zugreifen. Weiterbilder können Profile 
anlegen und Weiterbildungsstellen für festgelegte Zeiträume anbieten. Ärzte in Weiterbildung 
können zum Beispiel Weiterbildungsstellen für sich reservieren und dafür per Klick 
Arbeitsverträge generieren sowie die notwendigen Anmeldungen bei der Kassenärztlichen 
Vereinigung zur Förderung der Beschäftigung.  
 
Besonders komfortabel ist, dass all diese Inhalte über eine interaktive Landkarte (Google 
maps) intuitiv zugänglich sind.  
 
Die Seite ist momentan noch nicht 100%ig funktionsfähig, soll es aber im Sommer sein. Herr 
Ibs bittet die registrierten Mitglieder, ein Feedback über die Funktionalität oder Probleme bei 
der Nutzung zu geben. 
 
TOP 3: Weiterbildungsstätten stellen sich vor, heute: Fr. Dr. med. Ruschke, ärztliche Direktorin 
des Diakoniekrankenhauses Halle. 
 
Die ärztliche Direktorin stellt die Kliniken des Diakoniekrankenhauses vor. Hierzu gibt es auch 
ein kleines Handout (s. weitere Email-Anlage).  
 
Hervorzuheben ist die Möglichkeit der Vernetzung von stationärer und ambulanter WB, da mit 
der PoliReil ein MVZ mit ambulant tätigen Ärzten unterschiedlichster Fachrichtungen dem 
Krankenhaus angegliedert ist. Weiterbildungsabschnitte sind individuell gestaltbar. In der 
Regel sind das 1,5 Jahre Innere Medizin stationär und dann das, was ambulant möglich sei.  
 
Herr Ibs bemerkt, dass die ambulanten WB sehr gut nachgefragt seien. Dort gebe es teilweise 
Wartelisten über 1-2 Jahre. Frau Dr. Ruschke meint, dass auch im stationären Bereich über 
die dortigen Ambulanzen durchaus eine Verzahnung mit der ambulanten Tätigkeit stattfinde.  
 
Auf die Frage von Herrn Ibs, ob es auch allgemeinärztliche ÄiW in der stationären 
Psychosomatik gebe, antwortet Frau Dr. Ruschke, dass die Nachfrage hier gering sei. 
 
Frau Rammelt-Bärthel, selbst vormals in Anstellung in der PoliReil, betont die guten 
Vernetzungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten in der Konstellation 
Diakoniekrankenhaus/PoliReil. Abrechnungsbezogenes Wissen könne naturgemäß 
außerhalb eines MVZ besser erworben werden.  
 
Frau Knorr fragt, ob während einer Anstellung in einem Fachgebiet Hospitationen in anderen 
Fachrichtungen möglich seien, z.B. während der Urlaubszeit des eigentlichen Weiterbilders. 
Frau Dr. Ruschke meint, das sei prinzipiell möglich. Frau Rammelt-Bärthel mahnt 
versicherungsrechtliche Aspekte an und, dass man während einer solchen Hospitation im 
Zweifel lieber „nichts anfassen“ sollte.  
 
TOP 5: Sonstiges 
 
Praxis Frau Dr. Ebert (ehemals Sarodnick) in Teutschenthal sucht ab sofort ÄiW für die Dauer 
von 6-12 Monaten. Bei Interesse bitte beim KOMPAS-Team Halle melden! 
 
Frau Rammelt-Bärthel bedankt sich bei allen Beteiligten für die Teilnahme und wünscht einen 
schönen Abend. 
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Das nächste Arbeitstreffen der Verbundweiterbildung Allgemeinmedizin Halle-Saalekreis 
findet online am Mittwoch, dem 07.07.2021, um 18.00 Uhr statt. 
 
 
Halle, 26.05.2021 
 
 
Sprecher der VAHS 
 
 

   
 

 
Franka Rammelt-Bärthel   Till Hartmann   


